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Was ist los im beck-blog?

Im kostenfreien strafrechtlichen Blog des Verlags C.H.BECK werden unter www.blog.beck.de derzeit  
folgende Themen diskutiert:

	 •	 21.06.2024 – �Nicht jede Steuerfreiheit ist wirklich willkommen (§ 3 Nr. 72 EStG) – FG Köln v. 14.3.2024 
– 7 V 10/24

	 •	 21.06.2024 – Das neue Cannabisgesetz – Teil 9: Rechtsfolgen bei verbotenem Anbau

	 •	 21.06.2024 – Chirurg operiert mit 2.29 Promille

	 •	 18.06.2024 – �Verhandlung ohne Verteidiger nach erfolglosem Terminsverlegungsantrag:  
Damit kann keine Verletzung rechtlichen Gehörs begründet werden

	 •	 16.06.2024 – Mal wieder: Verkehrsrechtliche Anordnung .... kein Erfolg beim OLG Karlsruhe

	 •	 14.06.2024 – Polizeiflucht mit zwischenzeitlicher Unfallflucht: Tateinheit

	 •	 13.06.2024 – Unterfällt Hexahydrocannabinol (HHC) dem Konsumcannabisgesetz (KCanG)?

	 •	 07.06.2024 – �AG Bautzen: Nur die Cannabismenge ist einzuziehen, die die Freigrenze  
des § 3 Abs. 2 KCanG überschreitet

	 •	 01.06.2024 – �Erste Änderung des Konsumcannabisgesetzes (KCanG) und des Medizinal- 
Cannabisgesetzes (MedCanG) geplant

ISSN 0720–1753

NStZ – Neue Zeitschrift 
für Strafrecht

Schriftleitung:  
Prof. Dr. Hartmut Schneider  
(V.i.S.d.P.), Bundesanwalt  
beim Bundesgerichtshof  
c/o Der Generalbundesanwalt  
Landsteinerstraße 6,  
04103 Leipzig.  
Prof. Dr. Christoph Knauer,  
Rechtsanwalt

Einsendungen bitte an: 
Prof. Dr. Hartmut Schneider, 
Bundesanwalt beim Bundesgerichts-
hof, c/o Der Generalbundesanwalt 
Landsteinerstraße 6, 
04103 Leipzig, 
Telefon: (07 21) 81 91 30 50, 
E-Mail: NStZ@beck.de

Mitglieder der Redaktion: Prof. Dr. 
Andreas Mosbacher, Richter am 
BGH; Christian Schneider, Ober-
amtsrat.

Manuskripte und andere Einsendungen: 
Alle Einsendungen sind an die o. g. 
Adresse zu richten. Es besteht keine 
Haftung für Manuskripte, die unver-
langt eingereicht werden. Sie können 
nur zurückgegeben werden, wenn 
Rückporto beigefügt ist. Die An-
nahme zur Veröffentlichung muss in 
Textform erfolgen. Mit der An-
nahme zur Veröffentlichung über-
trägt die Autorin/der Autor dem 
 Verlag C.H.BECK an ihrem/seinem 
Beitrag für die Dauer des gesetz-
lichen Urheberrechts das exklusive, 

räumlich und zeitlich unbeschränkte 
Recht zur Vervielfältigung und Ver-
breitung in körperlicher Form, das 
Recht zur öffentlichen Wiedergabe 
und Zugänglichmachung, das Recht 
zur Aufnahme in Datenbanken, das 
Recht zur Speicherung auf elektroni-
schen Datenträgern und das Recht 
zu deren Verbreitung und Vervielfäl-
tigung sowie das Recht zur sonstigen 
Verwertung in elektronischer Form. 
Hierzu zählen auch heute noch nicht 
bekannte Nutzungsformen. Das in 
§ 38 Abs. 4 UrhG niedergelegte 
zwingende Zweitverwertungsrecht 
der Autorin/des Autors nach Ablauf 
von 12 Monaten nach der Veröffent-
lichung bleibt hiervon unberührt.

Redaktionsrichtlinie C.H.BECK:  
Redaktionsrichtlinien und Werkab-
kürzungen sind im Zitierportal des 
Verlags C.H.BECK abrufbar:  
www.zitierportal.de

Urheber- und Verlagsrechte: Alle in 
 dieser Zeitschrift veröffentlichten 
Beiträge sind urheberrechtlich ge-
schützt. Das gilt auch für die veröf-
fentlichten Gerichtsentscheidungen 
und ihre Leitsätze, soweit sie vom 
Einsendenden oder von der Schrift-
leitung erarbeitet oder redigiert wor-
den sind. Der Rechtsschutz gilt auch 
im Hinblick auf  Datenbanken und 
ähnliche Einrichtungen. Kein Teil 
dieser Zeitschrift darf außerhalb der 
engen Grenzen des Urheberrechts-
gesetzes ohne schriftliche Genehmi-
gung des Verlags in irgendeiner 
Form vervielfältigt, verbreitet oder 
öffentlich wiedergegeben oder zu-
gänglich gemacht, in Datenbanken 
aufgenommen, auf elektronischen 

Datenträgern gespeichert oder in 
sonstiger Weise elektronisch verviel-
fältigt, verbreitet oder verwertet 
werden. Der Verlag behält sich auch 
das Recht vor, Vervielfältigungen 
dieses Werkes zum Zwecke des Text 
and Data Mining vorzunehmen.

Anzeigenabteilung: Verlag C.H.BECK, 
Anzeigenabteilung, Wilhelmstraße 9, 
80801 München, Postanschrift: Post-
fach 40 03 40, 80703 München.  
Media-Beratung: Telefon (0 89) 3 81 
89-687, Telefax (0 89) 3 81 89-589.  
Disposition, Herstellung Anzeigen, 
technische Daten: Telefon (0 89) 3 81 
89-609, Telefax (0 89) 3 81 89-589, 
E-Mail: anzeigen@beck.de  
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Dr. Jiri Pavelka. 

Verlag: Verlag C.H.BECK oHG, Wil-
helmstr. 9, 80801 München, Postan-
schrift: Postfach 40 03 40, 80703 
München, Telefon: (0 89) 3 81 89-0, 
Telefax: (0 89) 3 81 89-398, Postbank 
München IBAN: DE82 7001 0080 
0006 2298 02, BIC: PBNKDEFFXXX. 
Amtsgericht München, HRA 48 045. 
Gesellschafter sind Dr. Hans Dieter 
Beck und Dr. h. c. Wolfgang Beck, 
beide Verleger in München.

Erscheinungsweise: Monatlich.
Bezugspreise 2024: Jahresabo € 309,– 

(inkl. MwSt.). Vorzugspreis bei Be-
zug der NJW: jährlich € 245,– (inkl. 
MwSt.). Einzelheft € 36,– (inkl. 
MwSt.). Versandkosten jeweils zu-
züglich. Die Rechnungsstellung er-
folgt zu Beginn eines Bezugszeitrau-
mes. Nicht eingegangene Exemplare 
können nur innerhalb von 6 Wochen 
nach dem Erscheinungstermin rekla-
miert werden.  

Jahrestitelei und -register sind nur mit 
dem jeweiligen Heft lieferbar (soweit 
angeboten).   
Hinweise zu Preiserhöhungen finden 
Sie in den beck-shop AGB unter 
Ziff. 10.4.

Bestellungen über jede Buchhandlung 
und beim Verlag.

KundenServiceCenter:  
Telefon: (0 89) 3 81 89-750  
Telefax: (0 89) 3 81 89-358  
E-Mail: kundenservice@beck.de

Abbestellungen:  
Abbestellfristen finden Sie unter:   
www.beck-shop.de/nstz-neue-  
zeitschrift-strafrecht/product/1342

Adressenänderungen: Teilen Sie uns 
rechtzeitig Ihre Adressenänderungen 
mit. Dabei geben Sie bitte neben 
dem Titel der Zeitschrift die neue 
und die alte Adresse an.

 Hinweis gemäß Art. 21 Abs. 1 DS-
GVO: Bei Anschriftenänderung 
kann die Deutsche Post AG dem 
Verlag die neue Anschrift auch 
dann mitteilen, wenn kein Nachsen-
deauftrag gestellt ist. Hiergegen 
kann jederzeit mit Wirkung für die 
Zukunft Widerspruch bei der Post 
AG eingelegt werden.

Druck: Druckerei Himmer GmbH, 
Steinerne Furt 95, 86167 Augsburg.


